
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Heimatschutz = Patrimoine

Band (Jahr): 8 (1913)

Heft 1: Die Rhätische Bahn

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



wirtschaftliche Ausnutzung der Friedhöfe]
verzichteten? Nichts.

Wie mühen wir uns ab, in1«-? jedem"*
Ortserweiterungsplan Grünflächen mitten im Häusermeer

zu schaffen mit hohen Kosten, wie mühsam

ziehen wir in ihnen Bäume gross und wie
selten bringen wir die Mittel zusammen, in deren
Schatten einige Kunstwerke aufzurichten Nebenan
aber roden wir einen Friedhof aus, brechen
seine herrlichen Baumwipfel nieder, vernichten
manches Meisterwerk der Kunst und — bauen
Mietkasernen an deren Statt. Ist das wirt¬

schaftlich? Gewiss doch nicht. Wäre es nicht
also auch vernunftgemäss, zu fordern: dass ein
jeder Friedhof erhalten bleibe als Ersatz für einen zu
schaffenden Grünpark, als eine grüne Insel im
Gehege ihrer Mauern und durchsetzt mit
den Erinnerungsmalen an die Besten unseier
Vorfahren. Wenn die Totenklagen in ihm
verklungen, dann seien die Tore weit geöffnet dem
Vogelsang und Sonnenschein und dem glockenreinen

Lachen des spielend heranwachsenden
Lebens. So sei's verstanden:

Der Lebende hat recht.
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Ruoni & Co., Chur
Baugeschäft und Chaletfabrik

Spezialität
dekorativer Holzbauten

Erste Referenzen

Stehle & Gutknecht, Basel
Basler Zentralheizungs-Fabrik

empfiehlt sich zur Erstellung von
Zentralheizungen aller Systemei it 8

1

14



Zur Erhaltung der
Paradiesvögel, welche durch die
geschmacklose und rohe Hut-
mode bedroht sind, hat der
2. Internationale Kongress für
Heimatschutz in Stuttgart
folgenden Beschluss angenommen
und den beteiligten Regierungen
von Deutschland und den
Niederlanden übermittelt:

„Da bei der stets steigenden
Ausfuhr von Paradiesvögeln zu
Schmuckzwecken aus Deutsch-
Neu-Guinea und Holländisch-
Neu-Guinea eine baldige
Ausrottung vieler Arten zu
befürchten ist, spricht der
2. Internationale Kongress für
Heimatschutz den dringenden
Wunsch aus, es möge nach dem
dankenswerten Beispiel der
Verwaltung von Britisch-Neu-
Guinea der Vernichtung der
Paradiesvögel auf Neu-Guinea
und den dazu gehörigen Inseln
durch das einzig geeignete
Mittel, nämlich durch ein absolutes

Verbot der Erlegung der
Paradiesvögel sowie der Ausfuhr

von ganzen Bälgen^
derselben oder Teilen (Federn) ein
Ende bereitet werden."

(Heimatschutz-Korrespondenz.)
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Bruteier Feinster Rassen ¦
i das berühmte ARGOVIA-FUTTER ;

sowie alle Gerätschaften lieFeit jRAUL, 1 STÄHELIN/

Einfädle
Schweizerische

Wohnhäuser
Aus dem Wettbewerb der
:::: Schweizerischen ::::
Vereinigung für Heimat¬

schutz. —

Preis Fr. 4.80

Zu beziehen durch den

Heimatschutz-Verlag
Benteli A.-G. Bümpliz

Schwerhörige können hören

^||\ mit dem Stolz - Elektrophon
Elektrischer Hörapparat
empfohlen durch die Herren Aerzte.
Auf Wunsch 14 tägige Probezeit.
Prospekte und Auskünfte erhältlich bei der

A.-G. James Jaquet
Fabrik für wissenschaftliche Apparate

BaSGlj St. Johannring 26.

Tonwarenfabrik Allschwil

Passavant-Iselin & Co., Basel
gegründet 1878.

Rot oder schwarz engobierte Ziegel
passen in jedes Landschaftsbild
und geben ein schönes,
ästhetisches und dauerhaftes Dach.
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Ideales Frühstücks-Getränk
für Gesunde und Kranke

Wohlschmeckende Kraftnahrung
Kein Kochen

Denkbar einfachste Zubereitung
auf jedem Frühstückstische

In allen Apotheken und Droguerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25

es.

Werden seit mehr als 45 Jahren
von den Aerzten verordnet

In allen Apotheken

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER A.-G., Bern
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